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31.12.2012
02000.520000 Geräte, Ausstattungs- und 

Ausrüstungsgegenstände 
Gemeindebüro

1.000,00 1.596,91 596,91 0,00 596,91 Lieferung und Installation Router sowie 
Anschluss Gemeindebüro an Glasfasernetz

29000.639000 Schülerbeförderungskosten 0,00 282,98 282,98 0,00 282,98 Fahrtkostenerstattung für auswärtige Schüler 
(Kostenerstattung durch den Kreis)

46010.520000 Unterhaltung und Anschaffung von 
Geräten Jugendhaus

300,00 303,95 3,95 0,00 3,95 Anschluss Jugendhaus an Glasfasernetz

46010.677000 Erstattung von Betriebskosten für 
den Kleinbus (TSV)

2.000,00 2.353,85 353,85 0,00 353,85 Nutzung des Vereinsbusses durch das 
Jugendhaus

56000.700000 Zuschuss 
Bewirtschaftungskostenanteil 
Sportanlagen

7.500,00 7.612,50 112,50 0,00 112,50 gemeindlicher Kostenanteil für 
Reinigungsleistungen im Sportlergebäude

67500.672100 Kostenersatz externe 
Straßenreinigung

7.000,00 7.383,77 383,77 0,00 383,77 Sonderreinigung der Straßeneinläufe 
(Trummen)

77100.520000 Gerätekauf und -unterhaltung 
Bauhof

7.000,00 7.115,48 115,48 0,00 115,48 Inspektion und Überprüfung der E-Geräte 
sowie diverse Reperaturen und Ersatz von 
Kleingeräten

77100.550000 Kosten der Fahrzeughaltung Bauhof 35.000,00 35.983,51 983,51 0,00 983,51 Instandhaltung des Dreiseitenkippers und 
Repararur Unimog, sonstige Reparaturen

21110.950000 Baukosten Grundschule 105.977,76 106.867,00 889,24 0,00 889,24 Sanierung der Sanitäranlagen in der 
Grundschule

Gesamt 165.777,76 169.499,95 3.722,19 0,00 3.722,19
3.722,19Summe des Berichts gemäß § 4 der Haushaltssatzung =

Der Bürgermeister ist ermächtigt, über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne des § 82 Abs. 1 Gemeindeordnung zu leisten, wenn ihr Betrag im Einzelfall 
1.000,-- € nicht übersteigt. Die Zustimmung gilt in diesen Fällen als erteilt. Der Bürgermeister ist verpflichtet, die Gemeindevertreter mindestens halbjährlich 
über die geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben zu informieren.

Gemeinde Holm

Information des Bürgermeisters
für das 2. Halbjahr 2012 gemäß § 4 der Haushaltssatzung


